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Produkte im BauFachForum Test  
MHM Massiv-Holz-Mauer 

Thema:  
1. Herstellung PHE Profil Holz Elemente 
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Wilfried Berger, Sachverständiger 
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4. Brettschichtholz Keilzinken   DIN 1052-1 
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Die Klassiker aus 1780 im Holzbau um 
Holzbalken und Bretter in der Länge 
zu verbinden: 
Bild 1: Versetzter stumpfe Stoß. Wir 
sehen, dass der Nachteil darin liegt, dass 
dieser Stoß letztendlich nicht in einer 
Flucht ausgelegt ist.  
Bild 2: Versetzter schräger Stoß. Auch 
hier sehen wir, dass keine einheitliche 
Flucht der Verbindung entsteht. Die 
statische Verbindung kann dabei wie bei 
(1) gleichfalls mit einer Verschraubung 
erfolgen. 
Bild 3: Später folgte dann um die Flucht 
beizubehalten der französische Stoß. 
Hier kann wohl über den Holzversatz die 
beiden Balken miteinander verbunden 
werden. Allerdings ist diese Nagel oder 
Schraubverbindung nur bedingt statisch 
zu belasten. Ohne ein Lager, ist hier 
keine statische Funktion zu erreichen. 
Bild 4: In Deutschland wurde dann der 
schräge Stoß bevorzugt. Er sollte den 
schwierigen Einschnitt der Überblattung 
des französischen Stoßes vereinfachen. 
Aber, auch hier muss klargestellt sein, 
dass die Verbindung statisch nicht ohne 
Lager vorgenommen werden kann.  
Bild 5: Um jetzt die Statik im Balken 
eigenständig zu gestalten, wurde der 
schräg Stoß mit eingesetztem Haken und 
Keil entwickelt. Diese Konstruktion war 
zur damaligen Zeit  bahnbrechend  da 
jetzt der verlängerte Sparren eine 
eigenständige Statik aufweisen konnte 
und ohne Lager funktionsfähig war. Die 
Herstellung war wohl sehr aufwendig. 
Allerdings wirksam.  
Bild 6: MHM hat aus all den vor 
aufgeführten Möglichkeiten eine Lösung 
gefunden um Ihre kleinformatigen Bretter 
(Paneel) in einen Endlosstrang zu 
bringen. Mit einer modernen, aus der DIN 
(siehe links). Mit verlangten und 
zugelassenen Normen werden die 
Bretter mit Keilzinken zusammengefügt. 
Das Nachfolgende Bild auf der 
Folgeseite zeigt auf, wie diese Technik 
mit modernster Fertigungstechnik im 
Vollautomaten vorgenommen wird.   
  

 

Schlussbemerkung: 
Wir erkennen, dass hier mit einer 
einzigartigen Technik, eine Endlos 
Paneele hergestellt wird, die jetzt in der 
Verbindung ein eigenständiges Profil-
Holz-Element bildet, das in sich als 
MHM Massiv Holz Mauer in Form einer 
massiven Holzwand eine eigenständige 
Statik aufweist. Betrachten wir uns die 
Bilder 1-4 müssen wir erkennen, dass 
bei diesen Konstruktionen immer 
Hilfskonstruktionen wie beispielsweise 
Metallwinkel, Balkenschuhe 
Balkenverbinder benötigt wurden. Diese 
Hilfsmittel werden bei MHM nicht 
benötigt. Der Endlosstrang war geboren 
mit dem MHM ihre Paneel in der Länge 
über das Hirnholz verlängert. Die Flucht 
bleibt dabei erhalten.  

Einleitung: 
Wie können wir Bretter in der Länge verbinden? 
Meist wird hier der stumpfe Stoß verwendet. 
Allerdings aus alten Überlieferungen heraus, 
dieser statisch nur nie ohne zusätzliche 
Balkenverbinder eine statische Festigkeit 
erreichen kann. Auch müssen hier wie unter (1-4) 
zu erkennen immer Lager eingesetzt werden. 
Ansonsten würden die Sparren der Statik nicht 
gerecht werden. Daher werden heute bei 
Holzelemente in der Längenverbindung 
zeitgemäße Keilzinken vorgenommen um Bretter 
in der Länge zu verbinden. Überblattungen (3-4) 
sind dabei auch nur bedingt statisch 
funktionsfähig.      

Problemstellung: 
Das hauptsächlichste Problem des Holzbaus 
bestand immer darin, irgendwelche Holzteile 
über das Hirnholz in der Länge zu verlängern um 
wie dies MHM fertigt einen Endlosstrang zu 
bekommen. 
Bei Balken war immer das Problem vorhanden, 
dass diese nie ohne Hilfsmittel wie 
Balkenverbinder und Lager ausgekommen sind. 
Mit der Keilverzinkung, kann MHM dieses 
Problem bei Ihren Paneel ohne wie früher einen 
Balkenversatz zu bekommen, lösen. Die 
Grundlagen für Keilverzinkungen finden wir unter 
Gütesiegel BS-Holz außer BS 11) gemäß DIN 
1052-1, Abschnitt 14. Also, erkennen wir, dass 
diese Keilzinken bereits in der DIN vom 
Normgeber erfasst sind und klare Definitionen 
vorgegeben sind. 
 
Die Vorteile: 
Hier müssen wir erneut auf die Nachhaltigkeit 
verweisen, um zu erkennen, dass mit dem 
Endlosstrang und der Keilverzinkung das Holz so 
nachhaltig ausgenutzt wird, dass kaum ein Abfall 
entsteht. Das ist letztendlich das Ziel unseres 
modernen Bauens. Dass wir in der Nachhaltigkeit 
mit dem Rohstoff Holz, der ja nachwachsend ist, 
so schonend wie nur möglich umgehen. Hierzu 
ist das Verfahren von MHM ein ganz ideales 
Herstellungsverfahren um Holz so schonend wie 
nur möglich in der Abfallverwaltung zu 
kennzeichnen.     

 

 

Kontakt: 
Massiv-Holz-Mauer 
Entwicklungs GmbH 
Auf der Geigerhalle 41 
D-87459 Pfronten-Weißbach  

 

Kommunikation: 
Tel.: 08332 – 92 33 19 
Fax: 08332 92 33 11 
info@massivholzmauer.de  
www.massivholzmauer.de  

 

Bild 1: 

 

Bild 2:  

 

 

Bild 3: 

Bild 4: 

Bild 5: 

Bild 6: 

http://www.baufachforum.de/
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/100/Balkenauflager_2.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/393/Statik.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/453/(Geissfuss___Befestigungstechnik).pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/521/Konsolenbefestigung_bei_Fenstern.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/337/Wohngesundes_Bauen.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/1007/Rundholz_2.pdf
mailto:info@massivholzmauer.de
http://www.massivholzmauer.de/
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Die Profil-Holz-Elemente aus der Kategorie Brettstapelelemente werden mit einer eigens dafür 
entwickelten Anlage, der sogenannten PHE-Fertigungslinie, in Sägewerken, Zimmereibetrieben oder 
anderen Holzbearbeitungsbetrieben hergestellt. 
Als Basismaterial wird technisch getrocknetes Holz (1) verwendet, welches der Festigkeitsklasse C16 
oder besser entsprechen und breitensortiert sein sollte. 
Mit einer in die PHE Fertigungslinie 
integrierten 
Keilzinkenstation (2) werden die 
getrockneten Bretter zu einem 
Endlosstrang (3) verbunden. 
Um eine fein strukturierte, 
gleichmäßige Untersicht zu 
schaffen, wird der Endlosstrang 
einseitig mit einem Profil 
versehen. Anschließend wird 
dieses "endlose" Brett auf die 
gewünschte Elementlänge 
gekürzt (4). 
Die einzelnen Bretter werden 
Lage für Lage übereinander 
gestapelt, verpresst und durch 
Aluminium-Rillenstifte 
miteinander verbunden (5). 
Die massiven Elemente können in 7,5 cm bis 25 cm Dicke und Lagenabhängig bis zu 1,20 m Breite mit 
beliebigen Längen zwischen 4 m und 12 m hergestellt werden. Zudem lassen sich zeitgleich 2 Bauteile in 
verschiedenen Größen und Längen fertigen. Je nach Dicke können die hochfesten Elemente sehr große 
Spannweiten überbrücken und bilden durch die unterseitig eingefrästen Profile eine hervorragende 
Raumakustik. 
Zusätzliche Bearbeitungen wie Deckendurchbrüche, Aussparungen und Bohrungen können mit 
Abbundanlagen, Portalbearbeitungszentren oder über den Handabbund erfolgen. 
Profil-Holz-Elemente werden als massive Deckenelemente, Wandelemente oder Dachelemente 
verwendet. Zudem ergänzen sie das System der Massiv-Holz-Mauer® um die Dach- und 
Deckenelemente und ermöglichen es, den kompletten Rohbau eines Wohngebäudes in massiver 
Holzbauweise  
herzustellen. 
Bild: MHM Rottmüller  
Systemholz GmbH. 

Wilfried Berger, Sachverständiger 
www.BauFachForum.de 

 

Mehr von den Internet Berufs-
Schulungen: 
Damit Bauschäden vermieden werden 
und die Bauherrschaft in Ihrem Haus 
sehr viel Freude hat, unterstützt MHM 
die Internet Berufs-Schulungen hier im 
BauFachForum.  
Nutzen Sie als Bauschaffender, 
Handwerker, Auszubildender oder  
Bauherr, diese Gelegenheit sich über 
das Bauen richtig einzuschulen.  
Mit Themenblättern können Sie sich 
schulen. Die Frageblätter stellen dann 
die Fragen und  die Antwortblätter 
erhalten Sie bei MHM. 

Mehr aus dem Baulexikon: 
Bauen ist so, wie dies MHM letztendlich 
aus Ihrer Herstellerrichtlinie vorgibt, 
immer ein Wettkampf mit der Natur und 
allem voran mit der Bauphysik. 
Verstehen wir es noch die natürlichen 
Grundlagen  der Naturwissenschaft in 
unsere Baustellen mit einzubeziehen? 
Verstehen wir dies nicht, werden wir 
natürlich wie überall eklatante Schäden 
produzieren.  
Tipps von MHM aus dem Baulexikon: 

Bewertung des Themas von MHM vom 
BauFachForum: 
 

Mehr zum Thema: 

Link: Sparrendämmung: 

BauFachForum Bewertung: 
Ganz beeindruckend ist, dass MHM her nicht auf 
reine klassische Bretter abzielt bei denen ein 
ganz enormer Verschnitt und Abfall verbunden 
wäre. MHM hat hier aus der Herstellung heraus 
ein Verfahren entwickelt, dass Endlospaneelen 
mit der Keilverzinkung produziert werden. Sodass 
aus dieser Grundlage heraus nur ganz geringer 
Holzabfall reduziert wird. Daher kann hier der 
Daumen auch nur ganz dominant nach oben 
gestreckt werden.  

Schulungsblatt  zum Thema: 
Link: PHE Profilholz Internet 
Berufs -Schulung MHM: 
 
 

Mehr zum Thema: 
Link:  MHM im Produkte-Test 
vom BauFachForum: 

Aus dem Planungshandbuch von MHM – Massiv-Holz-Mauer: 

 

 

 

http://www.baufachforum.de/
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/1116/Sparrendaemmung_Dach.pdf
http://www.baufachforum.de/index.php?rub_id=3&det_id=997_1
http://www.baufachforum.de/index.php?rub_id=3&det_id=997_1
http://www.baufachforum.de/index.php?MHM-Massiv-Holz-Mauer-im-Produkte-Test
http://www.baufachforum.de/index.php?MHM-Massiv-Holz-Mauer-im-Produkte-Test
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www.BauFachForum.de    
Thema: Vertrauen Sie Handwerkern und Sachverständige, die dem  

BauFachForum angeschlossen sind:      

Ordner  

0 

Links zu Begriffserklärungen für dieses 
Blatt:  
 
Link:  Fensterbefestigung Manuell 
 
Link:  Ebenenmodell Fenstereinbau 
 
Link:  Fenstereinbauband illbruck 
 
Link:  Fenstereinbauband BOSIG 
 
Link: Internet Berufs Schulungen 
 
Link: Qualifizierte Handwerker 
 
Link: Produkte Test im BauFachForum 
   

Weitere Empfehlungen im 
>BauFachForum<: 
 

- Grundlagen des Fenstereinbaus. 
- Sonderanschlüsse. 
- Objekte. 
- Schallschutz im Fensterbau. 
- Bedenkenanmeldung. 
- Bauphysikalische Grundlagen. 
- Probleme im Innenausbau. 
- Probleme im Möbelbau. 
- Probleme im Fenstereinbau. 
- Probleme im Holzbau. 
- Der Streitfall. 
- Urteile. 
- Veröffentlichte Berichte. 
- Wie baue ich mein Haus. 
- Warum sollen wir Energie sparen? 
- Visuelle Beurteilung von Möbeln. 
- Bücher: 
- Fenstereinbaubuch. 
- Bauen und Wohnen mit Holz. 
- Holz Werkstoff und Gestaltung. 
- Kommissar Ponto und die Haribobande. 
- Fenstereinbaubroschüre. 
- Preisarbeit 1. 
- Preisarbeit 2. 
- Das Handwerkerdorf Berg. 
- Gutachten ClearoPAG. 
- Weitere Einzelthemen: 
- Streitfälle. 
- Verarbeitung von Materialien. 
- Prüfberichte übersetzt. 
- Merkblätter Bauaufklärung 
- Wussten Sie das? 
- Gehirntraining. 
- Stirlis Weisheiten. 
- Bau-Regeln. 
- Richtsprüche. 
- Lustige Schreinersprüche. 
- Geschichte des Bauens. 
- Ethik im Bauen. 
- Bauen und Zahlen.  

 
Sehr geehrte Kollegen/innen, 
 
schauen Sie doch einfach einmal rein in unser 
Gesamtangebot. 
Sie werden erkennen, dass das 
>BauFachForum<, das sicherlich ein sehr breit 
gefächertes Angebot für Sie bereit hält.  
 
Nutzen Sie doch den Vorteil der >Berger 
Wissenskarte< und greifen Sie auf alle Themen 
im gesamten mit einem Jahresbeitrag zu.  
 
Sie werden erkennen, dass Sie dabei sehr viel 
Geld sparen und enorme Vorteile haben.  
 
Euer Bauschadenanalytiker 

 
 

Wilfried Berger, Sachverständiger 
www.BauFachForum.de  

  
 

 

 

 

Kennen Sie schon den Produktetest mit den 
angeschlossenen Firmen und Ihren 
Produkten? 
http://www.baufachforum.de/index.php?Prod
ukt-Tests 
Nutzen Sie doch einfach einmal die Vorteile 
des BauFachForums für ein Jahr. Sie 
werden erkennen, dass dieser Beitrag gut 
angelegt ist.   

Zur Mitgliedschaft: 

 

http://www.baufachforum.de/
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/522/Fensterbefestigung_manuell.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/400/Ebenen___Modell___Fenstereinbau.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/512/FenstereinbauBand_TP652_illmond_trioplex.pdf
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/512/FenstereinbauBand_TP652_illmond_trioplex.pdf
http://www.baufachforum.de/index.php?Internet-Berufs-Schulungen
http://www.baufachforum.de/index.php?Zertifizierte,-Qualifizierte-Handwerker
http://www.baufachforum.de/index.php?Produkt-Tests
http://www.baufachforum.de/
http://www.baufachforum.de/index.php?Produkt-Tests
http://www.baufachforum.de/index.php?Produkt-Tests
http://www.baufachforum.de/data/files/Sie_sind_noch_kein_Mitglied.pdf
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Vertrauen Sie auf die Zertifizierten, Qualifizierten Handwerkern vom BauFachForum. 

http://www.baufachforum.de/index.php?Zertifizierte,-Qualifizierte-Handwerker  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wilfried Berger, Sachverständiger 
www.BauFachForum.de  

 

 

 

 

 

 

 

http://www.baufachforum.de/index.php?Zertifizierte,-Qualifizierte-Handwerker
http://www.baufachforum.de/
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Vertrauen Sie den Sachverständigen mit Sachverstand hier im BauFachForum. 
http://www.baufachforum.de/index.php?Sachverst%C3%A4ndige-und-Gutachter--  

 
 

Wilfried Berger, Sachverständiger 
www.BauFachForum.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.baufachforum.de/index.php?Sachverst%C3%A4ndige-und-Gutachter--
http://www.baufachforum.de/

